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Grußwort 
 

Liebe Neuhofer Bürgerinnen und Bürger, 

herzlich willkommen im Jahre 2020! Ich hoffe, Sie alle haben das neue Jahr gut 

begonnen und Ihre gesteckten Vorsätze noch fest im Blick. 

Einer guten Tradition folgend haben wir das vergangene Jahr 2019 aus der 

Perspektive unserer Gemeinde im Jahresrückblick für Sie zusammengefasst. Wie Sie 

sehen werden, ist bei uns und in der gesamten Region wieder eine Menge passiert. 

Insgesamt haben sich so viele bedeutsame Ereignisse und schöne Augenblicke 

ereignet, dass wir uns für eine gewisse Anzahl entscheiden mussten.  

Unsere Gemeinde hat sich erneut ein gutes Stück weiterentwickelt. Wir haben die 

Zeit genutzt, um Neuhof und seine Ortschaften Schritt für Schritt zu gestalten. Es haben sich in den vergangenen 

Jahren viele emotionale und soziale Projekte entwickelt, die unser Zusammenleben und unsere Gemeinschaft 

wirkungsvoll werden lassen und somit stärken. Projekte, wie das Mehrgenerationentreffen „Hand in Hand“, die 

Einführung eines Gemeindebusses insbesondere für ältere Menschen oder die Vereinsarbeit von „Leben und 

Arbeiten in Neuhof e.V.“ für gelebte Inklusion. Diese Beispiele stehen für viele weitere, gute und fruchtbare 

Entwicklungen in unserer Gemeinde. Letztendlich rücken wir hierdurch alle ein wenig enger zusammen. 

Auch in meinem 3. Amtsjahr bin ich noch gerne Ihr Bürgermeister. Aufgrund breit gefächerter Aufgaben, die es zu 

bewältigen gibt, resultiert ein vielseitiger und spannender Alltag im Rathaus. Vor allem jedoch die vielen 

Begegnungen mit Ihnen - den Menschen unserer Gemeinde - empfinde ich als sehr bereichernd. Ob bei 

Veranstaltungen, Festen, bei Ihnen zu Hause oder im Rathaus - die Kontakte sind geprägt von Freundlichkeit, 

Offenheit und Dankbarkeit. Und ich verspüre immer noch die große Lust vieler Bürgerinnen und Bürger, aktiv mit 

anzupacken und unsere Heimat mitzugestalten. Dies finde ich großartig und es erfüllt mich sehr.  

Ich freue mich auf das neue Jahr 2020 und die vielen Herausforderungen, die uns bevorstehen. Lassen Sie uns diese 

gemeinsam anpacken und so unsere Heimat wieder einen Schritt weiterbringen! Hierzu ist jeder einzelne wichtig – 

jeder an seinem Platz und nach seinen individuellen Fähigkeiten.  

In diesem Sinne stehe ich Ihnen auch weiterhin für ein offenes, wertschätzendes und vertrauensvolles Miteinander zur 

Verfügung und wünsche Ihnen und Ihren Familien für das noch junge Jahr viel Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes 

Segen!  

Ihr / Euer 

 

 

 

 

Heiko Stolz 

Bürgermeister 
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Sternsinger unterwegs in Neuhof 

Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein. Wir gehören zusammen - in 

Peru und Weltweit!“ brachten die Sternsinger in diesem Jahr den Segen in 

die Häuser und sammelten Spenden für Kinder in Peru. Auch an der Rat-

haustür wurde der Segensspruch der Sternsinger angebracht. 

(Foto:  Daniela Möller) 

Neujahrsempfang 

Über 300 Gäste aus Politik, Wirtschaft, Vereinen und dem öffentlichen 

Leben starteten gemeinsam in das neue Jahr. Bürgermeister Heiko Stolz 

und der Vorsitzende des Gewerbevereins Torsten Jahn begrüßten die 

Gäste und informierten über die gesteckten Ziele für 2019. 

Geschäftsführer Rainer Sippel von antonius Netzwerk Mensch, hielt einen 

Vortrag über „Inklusion aktiv mitgestalten – eine neue Aufgabe für 

Neuhof“. Weiterer Gastredner war Gemeindebrandinspektor Oliver  

Kullmann, der über das Thema „Herausforderung im Brandschutz – 

Kooperationsmöglichkeiten“ referierte. 

Den musikalischen Rahmen des Abends gestaltete der mehrfach 

ausgezeichnete Pianist und Sänger Jonas Fischer. 

DRK-Rettungszentrum eingeweiht 

Im Rahmen einer Einweihungsfeier wurde das DRK-Rettungszentrum in Neuhof 

offiziell seinen Bestimmungen übergeben – somit ist die medizinische Erstversor-

gung im südlichen Landkreis Fulda gesichert. Im Neubau sind ab sofort alle Ma-

terialien und Fahrzeuge der ehrenamtlichen Kräfte des DRK-Ortsverbands Neu-

hof untergebracht. „Das neue Rettungszentrum steht für Schutz, Sicherheit und 

das Gefühl, dass die Bevölkerung im Notfall akut und gut versorgt ist“, betonte 

Bürgermeister Heiko Stolz.  

Karnevalistischer Seniorennachmittag 

Ein buntes Faschingsprogramm lockte über 200 Seniorinnen und Senioren aus 

Neuhof, Dorfborn und Tiefengruben in die fastnachtlich geschmückte Narrhalla 

des Gemeindezentrums. Bei Kaffee und Kuchen wurde dem Publikum ein ab-

wechslungsreiches Programm geboten.  Auch in den Ortschaften Giesel, Hatten-

hof, Hauswurz/Kauppen und Rommerz ist die Seniorenfasching ein fester Be-

standteil des Karnevals.  

Januar  

Februar 

Sportlerwahl der Fuldaer Zeitung 2018 

Siegerin in der Kategorie Nachwuchs-Sportler wurde die Weltmeisterin im Sportkegeln 

Amelie Achterling vom Sportkegelklub „Königsblau“ aus Rommerz. Herzlichen Glück-

wunsch an Amelie – super Leistung! 

(Foto:  Melanie Achterling) 



Wiederwahl der Schiedspersonen 

Ute Kielenz und Roland Spahn wurden von der Gemeindevertretung für fünf  

weitere Jahre zu Schiedspersonen für das Schiedsamt der Gemeinde Neuhof 

gewählt. Ihre Wahl wurde vom Amtsgericht Fulda bestätigt. Gleichzeitig wur-

den die beiden für ihre 10 Jahre lange Ausübung des Ehrenamtes gewürdigt. 

Sterneküche macht Schule  

Das Präventionsprojekt mit Sternekoch Stefan 

Marquard in der Johannes-Kepler-Schule war ein 

voller Erfolg. Mit prominenter Unterstützung konnte 

eine neue Basis für gesunde Ernährung geschaffen 

werden. Der Profikoch schulte das Küchen-Team, 

schnippelte mit den Schüler*innen Gemüse und 

bereitete mit allen ein leckeres Mittagessen zu.  

(Foto:  Johannes-Kepler-Schule) 

Spende an den Verein „Leben und Arbeiten in Neuhof e.V.“ 

Die Ahmadiyya Muslim Gemeinde beteiligte sich im Dezember 2018 am Ad-

ventsmarkt mit einem kulinarischen Stand. Einen Teil der Einnahmen in Höhe 

von 300 € spendete sie an den Verein „Leben und Arbeiten in Neuhof e.V.“. 

Wigbert Wahl, Kassierer des Vereins, bedankte sich sehr herzlich für die großzü-

gige Spende. 

Jugend debattiert 

Bei Debatten über den Einsatz von Nicht-Pädagogen in Schulen und der Frage, ob 

fremdsprachige Filme ohne deutschsprachige Synchronisation gezeigt werden 

sollen, ermittelte die Johannes-Kepler-Schule die Teilnehmer für die nächste Runde 

von „Jugend debattiert“. Mea-Sophie Klauschke und Marius Möller, die beiden 

Sieger der Debatten, haben die Johannes-Kepler-Schule beim 

Regionalverbundfinale Hünfeld-Neuhof vertreten. Regionalverbundkoordinator 

Wolfgang Zoth und Beigeordneter Mario Klüh gratulierten den Siegern *innen und 

wünschten ihnen für die nächste Debatten-Runde viel Erfolg. 

(Foto:  Johannes-Kepler-Schule) 

Christian Krüger als Judoka erfolgreich 

Christian Krüger aus Giesel ist Mitglied des Judo-Clubs Petersberg und nahm in diesem Jahr 

bereits erfolgreich an mehreren Meisterschaften der Altersgruppe U 21 teil. 

  1. Platz: Hessenmeister 

  2. Platz: Südwestdeutsche Meisterschaften 

12. Platz: Deutsche Meisterschaften  

Herzlichen Glückwunsch!  



März 

Rathaussturm der Karnevalisten 

In mittelalterlichen Gewändern – verkleidet als Burgfräulein, 

Ritter und Mönche – versuchten die Mitarbeiter des 

Rathauses am Rosenmontag ihre Festung zu verteidigen. 

Bürgermeister Heiko Stolz hatte sich als „Burgherr“ mit Helm 

und Schwert bewaffnet, um den Kampf gegen die 

Eroberung aufzunehmen. Doch Prinz Markus der LVI., der 

närrische Präsident von Beauty und Haar im Jubiläumsjahr 

und seinem Gefolge gelang es letztendlich mit 

Bollerschüssen aus der Kanone die Rathaustür zu öffnen und 

die „gemeindliche Festung“ zu erobern.  

Unterricht mit Bürgermeistern 

Mit dem Besuch der Bürgermeister Heiko Stolz, 

Christian Henkel und Florian Hölzer wurde die 

vor drei Jahren angebahnte Kooperation zwi-

schen Schule und Politik erfolgreich fortgesetzt. 

Das Thema „Gemeinde“ nimmt im Politik- und 

Wirtschaftsunterricht der Jahrgangsstufe 7 von 

Haupt-, Realschule und Gymnasium einen brei-

ten Raum ein. Von großem Interesse für die 

Schüler waren u. a. auch die Themen Windener-

gie, Netzabdeckung, Straßenbeiträge und Nah-

verkehrsverbindungen.  

(Foto:  Johannes-Kepler-Schule) 

Deutsches Sportabzeichen 

Die Neuhofer sind sportlich fit – insgesamt 689 

Sportler*innen zwischen 6 und 83 Jahren haben 

im Stützpunkt Neuhof das Deutsche Sportabzei-

chen erworben. Besonderer Dank geht an die 

Sportabzeichenabnehmer*innen sowie die Leh-

rer*innen der örtlichen Schulen. 

Feuerwehren der Gemeinde Neuhof  

Gemeindebrandinspektor Oliver Kullmann betonte in der Jahres-

hauptversammlung die gute Personalsituation der Feuerwehren der 

Gemeinde Neuhof, die mit 203 Einsatzkräften auch für besondere 

Einsätze und Herausforderungen gewappnet sind. 

An diesem Abend wurden auch zahlreiche Feuerwehrkamera-

den*innen geehrt und befördert.  



April 

Familiennachmittag 

Zum Familiennachmittag am Palmsonntag boten 

die Erzieherinnen der gemeindlichen Kitas unter 

dem Motto „Dem Frühling auf der Spur“ wieder 

eine bunte Palette an österlichen Basteleien sowie 

Spiel und Spaß für die „kleinen Gäste“ an. Die Kin-

der hatten einen abwechslungsreichen Nachmit-

tag, während die Eltern und Großeltern bei Kaffee 

und Kuchen Zeit für gute Gespräche fanden.  

Frühjahrsputzaktionen 

Ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen Helferinnen und Helfern der 

Neuhofer Vereine, die sich an der diesjährigen Osterputz-Aktion beteiligt 

haben. Schwerpunktmäßig wurden Gräben und Wasserläufe gereinigt. Ins-

gesamt 3,24 t Unrat und 93 Reifen wurden von den Mitarbeitern des ge-

meindlichen Bauhofs auf der Kreisabfalldeponie Kalbach fachgerecht ent-

sorgt.  

Benefizkonzert mit „All Inclusive“ 

Der Lions Club Fulda Bonifatius veranstaltete gemeinsam mit 

der Gemeinde Neuhof im Rahmen des Kulturprogramms ein 

Benefizkonzert mit der Bigband “All Inclusive“. 

Das musik- und tanzbegeisterte Publikum nahm die Partystim-

mung auf und erlebte einen unvergesslichen Abend. Das mu-

sikalische Feuerwerk der Big Band zog das Publikum in seinen 

Bann. Die Professionelle Performance sowie der mehrstimmige 

Gesang der Leadsänger*innen waren unbestrittene Glanz-

punkte des Abends.  

Änderung der Straßenbeitragssatzung 

In der Sitzung der Gemeindevertretung am 11. April wurde eine neue Straßenbeitragssatzung beschlossen, mit der die Anlie-

gerbeteiligung deutlich gesenkt wird. So reduziert sich z. B. für Anliegerstraßen der Beitragssatz von 75 % auf 25 %. Darüber 

hinaus können für „Eckgrundstücke“ und für besondere Härtefälle Teilerlasse beantragt werden, die einkommensabhängig 

gewährt werden können. Die Erhebung von Straßenbeiträgen nach dem sog. „Neuhofer Modell“ kommt den Anliegern 

stark entgegen und berücksichtigt zugleich auch weitere Aspekte.  



Mai 

19. Hessisch-Bayerischer Radvierer 

„Die schönsten Strecken für Spontan-Radler, Weekend-Profis und Familien-

banden durch unsere Rhön“, so der Slogan der Veranstalter.  

Der Startschuss aller Touren fand in Neuhof mit der Strecke „Rund um den 

Monte Kali“ statt.  

(Foto:  Frank Eisenstein) 

Bürgerversammlung 

Zu einer Bürgerversammlung hatte die Gemeinde ins Gemeindezentrum eingeladen. Auf der Tagesordnung standen u. a. 

der Neubau des Rathaus-Nebengebäudes, die neue Straßenbeitragssatzung sowie die derzeit laufenden und geplanten 

Baumaßnahmen. Bürgermeister Heiko Stolz und seine Mitarbeiter beantworteten die Fragen der Bürger*innen.  

Juni 

Zwischenstopp der MUT-TOUR 

Seit einigen Jahren sind Fahrradgruppen auf Tandems mit 

jeweils einem von Depressionen Betroffenen durch ganz 

Deutschland unterwegs, um mit der sog. MUT-Tour ein Zei-

chen zu setzen. Die Radgruppe, die am Gemeindezentrum 

einen Zwischenstopp einlegte, wurde von Jürgen Jordan, 

Vorsitzender der Gemeindevertretung, begrüßt.   

IHK-Prädikats-Prüflinge 

Bürgermeister Heiko Stolz ließ es sich nicht nehmen, 

die Absolventen mit den besten IHK-

Abschlussprüfungen aus der Gemeinde ins Rathaus 

einzuladen, um ihnen persönlich zu ihrem ausge-

zeichneten Erfolg zu gratulieren.  

Er überreichte Jule Schnell, Lukas Niklas und Tizian 

Benkner ein Präsent und wünschte ihnen für den 

weiteren beruflichen Werdegang alles Gute und 

viel Erfolg.  



SV Neuhof – Aufstieg in die Hessenliga 

Mit einem 1:0 Sieg gegen Hanau 93 hat der SV Neuhof den 

Aufstieg in die Hessenliga geschafft - zum 2. Mal in seiner Ver-

einsgeschichte. 950 Zuschauer waren ins Glückauf-Stadion 

gekommen und sahen den goldenen Treffer Mitte der 2. Halb-

zeit, als Radek Görner seine Torchance nutzte – der Jubel war 

riesengroß.  

(Fotos: Bernd Vogt | OSTHESSEN|NEWS)  

Gemeindewettkampf der Jugendfeuerwehren 

Der diesjährige Gemeindewettkampf der Jugendfeuer-

wehren fand in Neuhof statt. Nach Durchführung der ver-

schiedenen Disziplinen in praktischen und theoretischen 

Teilen erfolgte nach der Auswertung die Siegerehrung mit 

folgenden Platzierungen: 

1. Platz: Dorfborn / 2. Platz: Rommerz II / 3. Platz: Neuhof /  

4. Platz: Hattenhof / 5. Platz: Giesel / 6. Platz: Rommerz I 

Große Anerkennung für die gezeigten Leistungen sprachen 

Beigeordneter Manfred Kielenz, Kreisbrandmeister Michael 

Knoth und Gemeindebrandinspektor Oliver Kullmann aus. 

Neuhof auf Reisen  

Mit ca. 130 Reiselustigen ging die Bus-Tour nach Erfurt, die Hauptstadt 

von Thüringen. Während der Stadtrundfahrt und dem anschließenden 

Rundgang wurden zahlreiche Sehenswürdigkeiten wie die 

Krämerbrücke, das Ensemble des Doms mit der Severikirche sowie die 

Zitadelle Petersberg besichtigt. Nach der wunderschönen und 

interessanten Besichtigungs-Tour ging die Fahrt nach Holzhausen – zum 

1. Thüringer Bratwurstmuseum.  

Juli 

Verabschiedung von Pfarrerin Annika Wölfel 

Vor vollbesetzten Bänken in der evangelischen Kirche hat Pfarrerin Wölfel der Gemeinde Neuhof 

„Lebewohl“ gesagt. Dekan Bengt Seeberg übernahm die offizielle Verabschiedung und Entpflich-

tung. Im Anschluss gab es ein gemütliches Zusammensein, bei dem sich die Gäste persönlich von 

Pfarrerin Wölfel, die eine neue Stelle in Marburg antritt, verabschieden konnten. 



Beeindruckendes Konzert 

Die international mit zahlreichen Preisen bei hochkarätigen Wettbewerben 

ausgezeichneten Musiker Muriel Razavi (Viola) und Tobias Feldmann (Violine) 

gaben im Gemeindezentrum ein höchst beeindruckendes Konzert. Die bei-

den renommierten Künstler, die weltweit mit bedeutenden Ensembles und 

Orchestern – zumeist solistisch konzertieren, konnten im Rahmen des Pro-

gramms und der Förderung des Main-Kinzig-Fulda Kultursommers gewonnen 

werden. Das Publikum dankte mit langanhaltendem Applaus und standing 

ovations für die faszinierenden und musikalisch perfekt abgestimmten Dar-

bietungen.  

Spende des Lions Club Fulda Bonifatius 

Der Konzerterlös der gelungenen Musikveranstaltung mit „All Inclusive“ 

im April in Höhe von 5.987 € wurde an den Verein „Leben und Arbeiten 

in Neuhof e.V.“ übergeben. Anita Burck und Uli Herrmann vom Lions 

Club übergaben den Spendenscheck an den Vorsitzenden des Vereins 

Andree Literski.  

Herzlichen Dank an die Ehrenamtlichen und die Firmen, die zu diesem 

tollen Ergebnis beigetragen hatten.  

Neuhofer Weinkönigin in Witzenhausen  

Höhepunkt des Königinnentreffens in Witzenhausen war der Umzug, bei dem die rd. 200 Majestäten 

aus ganz Deutschland mit Trikes durch die Stadt chauffiert wurden.   

Weinkönigin Silke I. vertrat ihre Heimatgemeinde Neuhof in so beeindruckender Art und Weise, dass 

die Weltpresse sie als Titelfoto für diese herausragende Veranstaltung auswählte. Witzenhausens 

Bürgermeister Daniel Herz ließ es sich nicht nehmen, mit den Gästen aus Neuhof anzustoßen.  

Fußball-Gemeindepokalturnier  

Ausrichter des diesjährigen Fußball-Gemeindepokalturniers war 

die SG Hattenhof, die auch gleichzeitig ihr 100jähriges Vereinsjubi-

läum feierte. Im Finale gewann der SV Neuhof gegen den Gast-

geber SG Hattenhof nach einem Elfmeter-Marathon mit 17:16. Die 

Siegerehrung erfolgte durch den Ersten Beigeordneten Franz Josef 

Adam, der den Wanderpokal und die Siegerprämie an den SV 

Neuhof überreichte. Auch die Spielführer der SG Hattenhof, des 

TV Neuhof  sowie der SG Rommerz konnten die Glückwünsche 

und einen Geldbetrag in Empfang nehmen.  

Zuschuss für Kläranlage  

Die Hessische Umweltministerin Priska Hinz überreichte einen Förderbescheid in Höhe von 

250.000 € für die Optimierung der Biologie auf der Kläranlage Neuhof als Maßnahme zur 

Treibhausgasminderung. Erster Beigeordneter Franz Josef Adam nahm den Bescheid ent-

gegen und bedankte sich für die Fördermittel. „Mit der energetischen Optimierung der 

Biologie und dem Bau eines Blockheizkraftwerkes ist es uns möglich, die Kläranlage fast 

autark zu betreiben. Es ist ein Beitrag für eine klimafreundliche Kommune“, betonte Adam.  



August 

Zertifizierung Johannes-Kepler-Schule 

Für die erfolgreiche Teilnahme an dem Programm „Gesunde Schule“ überreich-

te Ministerialdirigent Wolf Schwarz vom Hessischen Kultusministerium  die Urkunde 

an Schulleiterin Karin Schneider. In den vergangenen Jahren hatte die Schule 

mehrere Teilzertifikate erhalten und wurde nun für die Projekte als 

„Gesundheitsfördernde Schule“ ausgezeichnet. Abgerundet wurde die Feier-

stunde mit der Pflanzung eines Obstbaums im Schulgarten. 

(Foto:  Johannes-Kepler-Schule) 

Geschichten unterm Himmelszelt  

Märchenerzählerin Margot Dernesch begeisterte das Publikum mit ihren Geschichten 

und Märchen für Kinder und Erwachsene. Bei herrlichem Sonnenschein machten sich 

570 Zuhörer auf den Weg hoch auf den „Monte Kali“ und lauschten gebannt der leiden-

schaftlichen Erzählerin. „Märchen sind Balsam für die Seele und lassen uns träumen“, so 

Dernesch. Vielleicht war es das, was so viele auf den Kaliberg zog.   

Ferien-Aktiv-Woche  

Mit einem abwechslungsreichen Programm wurde den Kindern jede 

Menge Spaß bei Spielen und Basteleien geboten.  

Die Ausflüge führten zur Bundespolizei in Hünfeld und zur Gedenkstät-

te Point Alpha nach Rasdorf mit einer Grenzwanderung. Jörg Burkard 

vom Naturschutzbund organisierte eine Wanderung auf den Kaliberg. 

Anschließend stellte er den Kids einen „tierischen Einwohner“ vor - 

den Bieber. Stephan Gömpel und seine Mitstreiter führten die Kinder 

in beeindruckender Weise in die Rettungswache und in die Arbeit des 

DRK ein. Bürgermeister Heiko Stolz sorgte mit Eis für gute Laune. 

Weinkönigin 2019 - Julia Hochgreef 

Beim 14. Neuhofer Weinfest im Schlossgraben, das unter dem Motto „Kommen, Sehen, Wohlfühlen“ 

stand, wurde Julia Hochgreef zur Weinkönigin 2019 gekürt.  

500jähriges Jubiläum der Pfarrkirche Hattenhof 

Mit einem Festwochenende feierte die Pfarrei Hattenhof den 500. Jahrestag 

der Weihe ihrer kath. Kirche St. Kosmas und Damian. Am Festsonntag gab es 

Kirchenführungen durch Glocken- und Kirchturm. Auch Tanz-, Musik- und 

Jugendgruppen waren für die Gestaltung der Jubiläumsfeier dabei. Das Fest - 

ein Mix aus geistigem Programm und Ortsfest – wurde von Pfarrer Michael 

Rother mit dem Festgottesdienst eröffnet. Anlässlich der Jubiläumsfeier wurde 

auch der neue Sekt der Pfarrgemeinde Hattenhof vorgestellt und verkostet.  

(Foto:  Kath. Kirche) 



Existenzgründer-Wettbewerb  

Die Bewerber für den 1. Existenzgründer-Wettbewerb stellten im Gemeindezentrum der Jury ihre Unternehmen vor. Für die 

Jury war es ein besonderes Event, so mutige und wettbewerbsstarke Neuhofer Gründer kennenzulernen. Der Gründerpreis 

ist mit insgesamt 15.000 € dotiert, gestaffelt in 7.500 €, 5.000 € und 2.500 €. Die Gemeinde möchte mit den Preisgeldern junge 

Unternehmen fördern und unterstützen. Für die sechs Bewerber blieb es weiterhin spannend, denn die Gewinner sollen am 

Vorabend zum „Tag der Regionen“ bekanntgegeben werden. 

„Music on top“ auf dem Kaliberg 

Zum zehnjährigen Jubiläum der Konzertreihe „Music on top“ begeisterten 

KultKlub und ein sehr authentisches Robbie Williams-Double ca. 3.000 Fans 

auf dem Kaliberg. Den Beginn des Abends machte die Coverband Kult-

Klub. Mit alten und neuen Hits sowie Pyrotechnik heizte die Band das Publi-

kum ein. Rockstar Mario Nowack verkörperte sein Idol Robbie Williams per-

fekt und faszinierte das Publikum von der ersten Sekunde an mit seinem 

hochwertigen Gesang. Die Gäste erlebten einen unvergesslichen Konzert-

Abend. Vielen Dank an K+S KALI GmbH für die perfekte Organisation.  

(Foto:  K+S KALI GmbH) 

September 

Freiwillige Feuerwehr Dorfborn erhält ein Mannschafts-

transportfahrzeug (MTW) 

Nach der Segnung und der offiziellen Übergabe war der neue 

Mannschaftstransportwagen der Feuerwehr Dorfborn nun einsatzbe-

reit. Gleichzeitig wurde eine neue Tragkraftspritze in Dienst gestellt. 

Der MTW wird überwiegend im Bereich der Jugendfeuerwehr einge-

setzt. Die Gemeinde stellte einen Betrag von 20.000 € zur Verfügung – 

den Rest finanzierte die Freiwillige Feuerwehr Dorfborn aus eigenen 

Mitteln.  

Aus- und Fortbildung im Rathaus 

Das junge Team stellt sich vor: Eileen Zell begann ihre dreijährige Ausbil-

dung als Verwaltungsfachangestellte. Erik Möller befindet sich im 2. Aus-

bildungsjahr; Elisa Schöppner und Mery Micieli sind im 3. Ausbildungs-

jahr. Daniel Kreß begann seine Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt. 

Des Weiteren befinden sich Theresa Möller und Jonas Ritzel ebenfalls in 

der Fortbildung zum Verwaltungsfachwirt*in. Stefanie Held hat ihre Fort-

bildung zur Verwaltungsfachwirtin erfolgreich abgeschlossen. 



20 Jahre Stiftung Mutter Teresa  

Am 5. September 1999 gründeten 25 Personen aus den Gemeinden Neu-

hof und Kalbach im Pfarrzentrum Neuhof die gemeinnützige Stiftung Mutter 

Teresa. Zur Jubiläumsfeier begrüßte Einrichtungsleiter und Stiftungsvorstand 

Wigbert Wahl die zahlreichen Gäste und erinnerte an die vielen schönen 

und herausfordernden Momente der letzten 20 Jahre. Aber auch ein klei-

ner Blick in die Zukunft wurde den Gästen gewährt.  

(Foto:  Stiftung Mutter Teresa) 

25 Jahre Bürgerladen Rommerz 

Was in vielen Dörfern zur Seltenheit geworden ist, ist in Rommerz 

seit 25 Jahren etabliert – ein Geschäft der Nahversorgung. Das 

Besondere am Rommerzer Bürgerladen ist, dass er seit 25 Jahren 

von Bürgern für Bürger betrieben wird. Grund genug dieses Jubi-

läum zu feiern. Der Erlös aus dem Fest kommt natürlich dem Bür-

gerladen zugute.  

(Foto:  Tobias Kullmann) 

Landeszentrale der Firma Fronius eröffnet 

Nach 18 Monaten Bauzeit ist die Landeszentrale 

der Firma Fronius in Dorfborn offiziell eingeweiht 

worden. Das Unternehmen mit Sitz in Österreich 

beschäftigt in Neuhof rund 100 Mitarbeiter*innen. 

(Foto:  Fronius) 

Einweihung des Tiefbrunnens in Rommerz 

Nach dem Abbruch des alten Brunnengebäudes in 2016 konn-

te der neue Tiefbrunnen eingeweiht werden. Die Gesamtkosten 

des Bauprojekts von 1,5 Mio. € sind für Bürgermeister Heiko Stolz 

gut investiert. „Es ist wichtig, die Grundwasserversorgung in den 

Gemarkungen zu halten. Es handelt sich um qualitativ sehr 

hochwertiges Wasser.“ Die kirchliche Segnung erfolgte durch 

den kath. Pfarrer Bernhard Merz und Pfarrer Holger Biehn von 

der ev. Kirche. Neben der Freude darüber, dass die Rommerzer 

wieder ihr eigenes Wasser haben, waren sich alle Redner einig: 

„Wasser ist Leben!“. Im Anschluss an die Feierstunde waren alle 

Bürgerinnen und Bürger zum „Tag der offenen Tür“ eingeladen.  



Neues Dorfgemeinschaftshaus in Tiefengruben 

Um kostenintensive Sanierungen an dem in 1963 errichteten 

Altgebäude zu umgehen, hat man sich für einen Neubau 

entschieden. Im Mai 2018 wurde mit der Baumaßnahme 

begonnen. Mit einem großen Fest konnte das „Schmuckstück“, 

wie Bürgermeister Heiko Stolz es nannte, eingeweiht werden. Die 

Baukosten belaufen sich auf 500.000 €, wovon 180.000 € durch 

Fördermittel des Landkreises Fulda finanziert wurden. Die 

kirchliche Segnung übernahm Pfarrer Bernhard Merz. 

Erster Gesundheitstag in der Kaligemeinde  

Zufriedene Besucher, Aussteller und Veranstalter: Wenn all dies zusammenkommt, 

kann man von einer gelungenen Premiere sprechen. Unter diesem Aspekt 

zeigten sich die Veranstalter des Neuhofer Gesundheitstages mit dem Motto 

„Neuhof bewegt“ zufrieden. 

Von Kursangeboten über Vorträge bis hin zu einem Fahrsicherheitstraining für E-

Bikes – an diesem Tag wurden die Themen Gesundheit, Ernährung und 

Bewegung für jedermann erlebbar gemacht.  

„Wirtschaftswunder made in Neuhof“ 

Tag der Regionen und Gründerpreisverleihung 

Der Startschuss fiel am Samstag, den 28. September. Neben der Verleihung von Landes- und Gemeindeehrenbriefen, 

einem Vortrag von Franz Friedl zur 100jährigen Geschichte des Gewerbevereins Neuhof, des Unternehmerpreises des 

Gewerbevereins sowie einer Spendenübergabe, stand die Prämierung des Existenzgründerwettbewerbs auf dem Pro-

gramm. Nach der Veranstaltung waren alle eingeladen zur Musik von DJ Erwin zu feiern und zu tanzen.   



Samstag, 28. September 

Bürgermeister Heiko Stolz verlieh an den Beigeordneten Mario Klüh für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Man-

datsträger und seinen enormen Einsatz für seinen Heimatort Hauswurz den Gemeindeehrenbrief. Achim Krah, der seit 

über 30 Jahren ehrenamtlich für die Gemeinde und seinen Heimatort Kauppen tätig ist, davon 15 Jahre lang als Ortsvor-

steher, wurde mit dem Landesehrenbrief ausgezeichnet. 

Anlässlich des 100jährigen Bestehens des Gewerbevereins hielt Franz Friedl einen hoch interessanten Vortrag über die His-

torie des Gewerbevereins und die Handelsbedingungen zu dessen Gründungszeit. 

Im Anschluss wurde erstmalig der „Josef Heil Preis“ für den Unternehmer der Region Neuhof / Kalbach verliehen. Preisträ-

ger ist Josef Heil, Gründungsmitglied und Ehrenvorsitzender des Gewerbevereins.  

Bürgermeister Heiko Stolz konnte an diesem Abend einen Spendenscheck in Höhe von 1.000 € aus dem Verkauf des 

„Neuhofer-Sektes“ von Carmen Hillenbrand und Henrik Wehner entgegennehmen, der an den Verein „Leben und Arbei-

ten in Neuhof e. V.“ übergeben wurde. 

Musikalisch wurde das Programm von Ann-Kathrin und Lisa-Maria Stolz begleitet. 

Nachdem sich im Sommer sechs Bewerber*innen einer fachkundigen Jury präsentierten, wurden an diesem Abend die 

Gewinner des 1. Existenzgründerwettbewerbs bekannt gegeben. Platz 3 belegte Guido Nehren, Nexonik GmbH, Platz 2 

belegten Kai Nüchter und Oliver Heil, VeloCulTour, und die Gewinnerinnen des 1. Platzes sind Mattea Heil und Miriam 

Benkner-André von der „Gesundheitsschmiede“. Sie erhielten ein Preisgeld in Höhe von 7.500 €. 

Sonntag, 29. September 

Die offizielle Eröffnung des „Tag der Regionen“ erfolgte durch Bürgermeister Heiko Stolz. Zahlreiche Gäste aus Politik und 

Wirtschaft, Vereinsvertreter sowie Bürgerinnen und Bürger begrüßte er im Gemeindezentrum und betonte: Am „Tag der 

Regionen“ soll unsere Botschaft sein: Wir stehen bereit für Gemeinschaft, Vernetzung und Zusammenarbeit, um den ge-

samten Landkreis voranzubringen. Alle Redner waren sich an diesem besonderen Tag einig, dass das Gemeinschaftsgefü-

ge noch mehr gestärkt und vermehrt auf die Region gesetzt werden sollte. „Spüren lassen, dass unser Herz für die Region 

schlägt“, nannte es Bürgermeister Heiko Stolz.  

Rund um das Gemeindezentrum boten 60 Aussteller ihre Produkte und Dienstleistungen an und bereiteten den Bürgerin-

nen und Bürgern einen erlebnisreichen und informativen „Tag der Regionen“. In der Kulturhalle wurde ein abwechslungs-

reiches Nachmittagsprogramm über unterhaltsame Musik- und Tanzdarbietungen bis hin zu einer Modenschau geboten.  





Amphibien-Leitsystem  

Um die vom Aussterben bedrohten Amphibienarten wie Grasfrosch, 

Erdkröte, Berg- und Teichmolch in Zukunft zu schützen, wurde am 

Schacht ein Amphibien-Leitsystem errichtet.  Die Kosten in Höhe von 

ca. 230.000 € werden in sog. Biotopwert-Punkte umgerechnet, die die 

Gemeinde für einen Ausgleich bei der Umsetzung von 

Baumaßnahmen verwenden kann. 

Begegnung mit der Ortsgeschichte 

Bereits zum 2. Mal in diesem Jahr referierte Franz Friedl, Mitglied des 

Geschichtskreises Neuhof, im Gemeindezentrum Neuhof zum Thema „Aus der 

Geschichte der Volksschule Neuhof – Die Jahre des Wandels von 1930 – 1960“. 

Besonders die Fotos der Schüler und Lehrer weckten das Interesse der Gäste, die 

diese Zeit teilweise noch selbst erlebt hatten.  

Oktober 

„Baum des Friedens“ wurde gepflanzt 

Um ein Zeichen für ein friedvolles und respektvolles Miteinander zu 

setzen, hatte die Ahmadiyya Muslim Gemeinde zur Pflanzung eines 

Kirschblütenbaumes im Grünen Dreieck eingeladen. Neben 

Bürgermeister Heiko Stolz und weiteren Gästen aus Neuhof nahm auch 

der regionale Imam der Ahmadiyya Gemeinde an der Baumpflanzung 

teil.  

In den letzten Jahren wurde diese Aktion in über 600 Städten 

Deutschlands durchgeführt und viele Hunderte Bäume wurden 

gemeinsam gepflanzt. 

Mobil bleiben in Neuhof mit dem Bürgerbus  

Der Bürgerbus ist ein Symbol für gelebtes Miteinander. 

Hauptziel besteht darin, die Bürger von den Ortsteilen 

zum Ortskern Neuhof zu befördern, so dass diese trotz 

der Entfernung weiterhin mobil sein können. Die 

Fahrdienste übernehmen Ehrenamtliche. Anmelden 

können sich Interessierte beim Bürgerbus-Koordinator 

Hubert Möller. Der neue Bürgerbus wurde von Pfarrer 

Dr. Dagobert Vonderau und Pfarrer Holger Biehn 

gesegnet. Bürgermeister Heiko Stolz sprach von einem 

„herausragenden Ehrenamtskonzept“.  



November 

Gratulation an älteste Bürgerin der Gemeinde 

Die älteste Bürgerin der Gemeinde Neuhof, Frau Stefanie Niemczyk 

aus Hauswurz, feierte ihren 102. Geburtstag. Bürgermeister Heiko Stolz, 

Ortsvorsteher Hubert Lauer, Kreisbeigeordneter Winfried Kreß und 

Pfarrer Dr. Dagobert Vonderau gratulierten der vitalen Jubilarin zu 

diesem besonderen Ehrentag.  

Verabschiedungen und Dienstjubiläen  

Die Gemeinde Neuhof würdigte Verabschiedungen und Dienstjubiläen eines Jahres an zwei Abendterminen. In den wohl-

verdienten Ruhestand verabschiedete Bürgermeister Heiko Stolz den langjährigen Mitarbeiter Stefan Hartung. Er sprach 

Dank und Anerkennung für die ausgezeichnete Arbeit aus und wünschte ihm alles Gute, vor allem Gesundheit sowie Zeit für 

Familie und Hobbys. 

Gleichzeitig wurden Alfred Schiffhauer, Jürgen 

Menigat und Renate Eichhorn für ihr 40jähriges 

Dienstjubiläum geehrt. 25jähriges Dienstjubiläum 

feierten Marina Volknant, Evelin Linke, Bettina 

Schroth, Christa Diel und Matthias Schad. Bürger-

meister Heiko Stolz dankte den Jubilaren für lang-

jährige, gute und zuverlässige Arbeit und über-

reichte die Jubiläumsurkunden, Geschenke und 

Blumen. Die Personalratsmitglieder Kathy Heß und 

Jonas Ritzel gratulierten den Kollegen*innen und 

überreichten ebenfalls Präsente.  

Firmung  

Der emeritierte Bischof von Fulda Heinz Josef 

Algermissen spendete in der Pfarrkirche St. Michael 

46 Jugendlichen aus den Pfarreien Neuhof, 

Rommerz und Hauswurz das Sakrament der 

Firmung.  

Bundesweiter Vorlesetag 

Auch die Kita St. Vinzenz hatte in diesem Jahr viele Vorleser 

eingeladen, um den Kindern einen aufregenden Vorlesetag zu 

ermöglichen und sie in die Welt phantasievoller Geschichten zu 

begleiten. Auch Bürgermeister Heiko Stolz nahm sich an diesem 

Vormittag gerne die Zeit, um den Kindern die Geschichte „Die 

Schnetts und die Schmoos“ vorzulesen. Die Kinder lauschten gespannt 

und mit viel Freude den Erlebnissen und Abenteuern aus den Büchern. 

Vielen Dank an Pauline Deigert für die hervorragende Organisation.  



Sportlerehrung 

Der Lohn für tolle Leistungen – 53 Einzelsportler, 

9 Mannschaften und 4 Jugendteams wurden für ihre 

herausragenden Leistungen in den letzten zwei Jahren 

geehrt. Bürgermeister Heiko Stolz, der Vorsitzende der 

Gemeindevertretung Jürgen Jordan und der Vorsitzende 

des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses Mark Seng 

gratulierten und überreichten Urkunden und Präsente an 

die erfolgreichen Sportler*innen von der Jugend bis ins 

Seniorenalter. Ein besonderer Dank ging auch an die 

Vereinsvorsitzenden, Trainer, Betreuer und die Eltern der 

vielen Kinder und Jugendlichen. 

Senioren sind auf Zack 

In Kooperation mit dem Polizeipräsidium Osthessen hatte die 

Gemeinde zu einer Infoveranstaltung in das Gemeindezentrum 

eingeladen. Ziele dieser Aktion waren:  

 polizeiliche Präventionsmaßnahmen der demographischen 

Entwicklung anzupassen 

 auf Gefahren im Straßenverkehr aufmerksam zu machen; 

Unfallgefahren zu reduzieren 

 Straftaten zum Nachteil älterer Menschen zu verhindern 

 aktuelle Betrugsmaschen aufzuzeigen und Hilfsangebote 

darzustellen.   

Weihnachtsbeleuchtung für Rommerz 

Die Ortsmitte von Rommerz erstrahlte zum 

1. Adventswochenende erstmals in weihnachtlichem 

Lichterglanz. Die Heimat- und Geschichtsfreunde Rommerz 

haben die Idee aufgegriffen und - mit Unterstützung von 

Sponsoren - in die Tat umgesetzt. 12 Sternenschweife mit LED-

Beleuchtung werden künftig das Dorf weiter aufwerten. Die 

Kosten für die Umrüstung der Straßenlaternen trägt die 

Gemeinde.  

(Foto:  Tobias Kullmann) 

Smart Hall – Mit der Digitalisierung auf der Überholspur 

Gründungsinteressierte für eine Karriere als Unternehmer begeistern, 

das ist die Intention der Gründerwoche Deutschland, einer 

bundesweiten Aktion unter Federführung des Bundesministeriums für 

Wirtschaft und Energie (BWMi). Um aufzuzeigen, welche große Rolle 

das Thema „Digitalisierung“ hierbei spielt, hatten die Gemeinde 

Neuhof unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Heiko Stolz und 

Frau Tanja Ebbing zu einer Informationsveranstaltung inkl. eines 

Wettbewerbs ins Gemeindezentrum Neuhof eingeladen. 

Gemeinsames Ziel der Veranstalter ist, die Menschen für das 

Unternehmertum zu begeistern. Darüber hinaus sollten Mehrwerte, 

Chancen und Notwendigkeiten digitaler Geschäftsmodelle 

aufgezeigt werden. 



Dezember 

Einführung der evangelischen Pfarrerin 

In einem Gottesdienst führte Dekan Bengt Seeberg die neue ev. 

Pfarrerin Anke Haendler-Kläsener in ihr Amt ein. Sie wird künftig die ev. 

Kirchengemeinden Neuhof und Flieden gemeinsam mit Pfarrer Holger 

Biehn betreuen.  

Glück auf – Barbara-Andacht Untertage 

Während viele Bürger noch schlafen, treffen sich die Kali-Kumpel und 

geladene Gäste einmal im Jahr in 535 m Tiefe zur Andachts-Feier zu 

Ehren der Hl. Barbara – der Schutzpatronin der Bergleute. Die Pfarrer 

Dr. Dagobert Vonderau und Holger Biehn hielten die ökumenische 

Andacht und freuten sich - wie viele der Besucher - über einen ganz 

besonderen Gast - den Fuldaer Bischof Dr. Michael Gerber.   

Mit dem Steigerlied unter den musikalischen Klängen der 

Bergmannskapelle Neuhof-Hattenhof baten die Anwesenden zum 

Ende der Barbara-Andacht um ein weiteres unfallfreies Jahr. Es bleibt 

nur zu sagen: Glück auf! 

Weihnachtsbesuch im Seniorenpflegeheim  

Die Räumlichkeiten sind festlich dekoriert, es duftet nach Kerzenwachs, Plätzchen und Tannengrün. Der Advent ist 

besonders – auch für Pflegeheimbewohner. Bürgermeister Heiko Stolz und Erster Beigeordneter Markus Hackenberg aus 

Kalbach besuchten kurz vor Weihnachten die Bewohner des Seniorenpflegeheimes der Stiftung Mutter Teresa und 

überreichten ein kleines Weihnachtspräsent. In dem einen oder anderen Gespräch schenkten sie aber das Wertvollste – 

nämlich Zeit für Mitmenschen.   

Jubiläen in 2019 

112 Jahre Freiwillige Feuerwehr Neuhof  60 Jahre Blasorchester Rommerz 

100 Jahre SG Hattenhof    50 Jahre Jugendfeuerwehr Hattenhof 

  90 Jahre Kolpingfamilie Giesel   45 Jahre Jugendfeuerwehr Neuhof 

  90 Jahre RCV Rommerz    40 Jahre Feuerwehrstützpunkt Neuhof 

  70 Jahre KGN Neuhof    40 Jahre Blasorchester Neuhof 

Verabschiedung Kurt Weismüller 

Kurt Weismüller, Leiter der Bauabteilung, wurde in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet. In 1986 begann sein Beschäftigungsverhält-

nis bei der Gemeinde Neuhof. Die Aufgaben der Leitung der Bauabtei-

lung wurden ihm im Dezember 1999 übertragen. Damit war er auch 

verantwortlich für den Bauhof und die Kläranlage. Bürgermeister Heiko 

Stolz dankte Kurt Weismüller für seine herausragende Tätigkeit, die er 

stets mit viel Fachkompetenz, Verantwortungsgefühl, Pflichtbewusstsein 

und Menschlichkeit ausübte. Er wünschte ihm auch im Namen der ge-

meindlichen Gremien für seinen neuen Lebensabschnitt alles Gute, viel 

Gesundheit und vor allem Zeit für seine Familie und Hobbys. 




